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Bobike maxi+: Eine sichere Wahl

Sie auf Ihrem Rad, Ihr Kind hinten im Fahrradsitz und 
los geht’s. Manchmal fahren wir Rad, weil es uns Spaß 
macht und manchmal, weil es nötig ist und wir ein 
klares Ziel vor Augen haben. Was auch immer der 
Grund der Fahrradtour ist, die Sicherheit Ihres Kindes 
steht immer an erster Stelle. Mit dem Erwerb des 
Bobike maxi+, der nach der europäischen Sicherheits-
norm EN 14344 genehmigt wurde, haben Sie eine 
gute Wahl getroffen. Für eine korrekte und sichere 
Montage lesen Sie bitte diese Gebrauchsanweisung 
aufmerksam durch und beachten Sie anschließend 
genauestens die Anweisungen. Heben Sie diese 
Gebrauchsanweisung gut auf, sodaß Sie sie später 
noch einmal heranziehen können. Dremefa, Hersteller 
des Bobike maxi+, wünscht Ihnen viele und vor allem 
sichere Fahrradtouren.

Von 9 Monate biss 6 Jahre
Der Bobike maxi+ ist geeignet für Kinder von 9 Mona-
ten bis 6 Jahre mit einem Höchstgewicht von 22 kg. 
Wir empfehlen Ihnen, den Sitz erst dann zu verwen-
den, wenn Ihr Kind minimal der Dauer der Radtour 
selbstständig sitzen kann.
Für Kinder älter als 6 Jahre oder über 22 kg ist der 
Bobike junior geeignet.

Zubehör Bobike maxi+
Möchten Sie Ihren Bobike maxi+ auf mehreren Fahrrä-
dern benutzen, dann fragen Sie Ihren Bobike Händler 
nach einem extra Montagesatz. Zusätzliche Sicherheit 
bieten Ihnen der Jackenschutz und der Sattelfeder-
schutz. Zu guter Letzt enthält das Sortiment Gurtpads 
und einzeln zu erhaltene Bobike Verkleidungen.

Pflege
Die Pflege der Bobike Kindersitze ist unkompliziert. 
Die Verkleidung ist mit einem Klettverschluss befestigt 
und einfach zu entfernen. Die Verkleidung kann von 
Hand gewaschen werden und den Sitz reinigen Sie 
mit lauwarmem Seifenwasser. Verwenden Sie keine 
aggressiven Reinigungsmittel.

Garantie
Bobike garantiert, dass der gelieferte Fahrradkindersitz 
aus solidem Material und mit einer strengen Qualitäts-
sicherung hergestellt wurde. Deshalb gewährt Bobike 
ein Jahr Garantie auf dieses Produkt. Gegebenenfalls 
wenden Sie sich mit dem Kaufbeleg an den Händler.

Montage
Der Bobike maxi+ kann auf zweierlei Weise montiert 
werden, je nach Möglichkeiten Ihrer Fahrrads. Sie 
können hierzu das Einsteckelement (I) oder einen ATB-
Bügel (J) verwenden. Bei der Montage mit dem ATB-
Bügel darf der Durchmesser des Sattelrohrs höchstens 
50 mm betragen. Für beide Methoden gilt, dass die 
Gepäckträgerbreite 160 mm nicht überschreiten darf. 

Der Sitz ist nicht für die Montage auf einem Fahrrad 
mit Karbonrahmen oder einem Mofa geeignet. Der 
Sitz darf nur auf Fahrräder angebracht werden, 
die für das zusätzliche Gewicht des Sitzes und des 
Kindes geeignet sind. Ziehen Sie diesbezüglich bitte 
die Anleitung des Fahrrades heran oder fragen Sie 
Ihren Fahrradhersteller oder -Lieferanten. Für weitere 
Fragen wenden Sie sich an Ihren Bobike Händler oder 
besuchen www.bobike.com.

Es gibt zwei Möglichkeiten zur 
Montage:
 
A: Nur Einsteckelement oder  
B: ATB-Bügel
In acht Schritten zu einem richtig montiertem Bobike 
maxi+ (Ein Schritt gehört zu der Abbildung, siehe 
folgende Seiten, mit der gleiche Nummer).
1	A	� Befestigen Sie das Einsteckelement (I) an der 

vertikalen Hinterradgabel unter dem Sattel. Das 
Gegenelement befestigen Sie mit einem 13er 
Schlüssel  mit der flachen Seite an der Hinterrad-
gabel. Achten Sie darauf, dass das Einsteckele-
ment horizontal und mit der T-formigen Öffnung 
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nach oben montiert wird. 
 	 B	� Befestigen Sie den ATB-Bügel  mit den mit-

gelieferten Schrauben, den Bügeln und den 
Kunststoffzwichenstücken auf dem Sattelrohr. 
Hierzu nehmen Sie den großen Bügel zusammen 
mit dem Kunststoffteil und den langen Schrauben 
und schieben diese von vorne auf das Sattelrohr 
(s. Zeichnung). Danach nehmen Sie das andere 
Kunststoffteil und den kleinen Bügel und legen 
diese an die Hinterseite vom Sattelrohr an. 
Montieren Sie den Bügel, mit dem mitgelieferten 
Sechskantschlüssel, und den Schrauben zusam-
men. Ziehen Sie die Schrauben noch nicht ganz 
fest an, da die richtige Position noch eingestellt 
werden muss.  
Montieren Sie nun mit den zwei kurzen Schrau-
ben das Einsteckelement aus Kunststoff  zwischen 
den Bügel. Achten Sie darauf das die richtige 
Seite (Öffnung) nach oben zeigt und ziehen Sie 
die Schrauben handfest an. 

2	�Befestigen Sie die beiden Montageknöpfe (L) ca. 
30 cm unter dem Einsteckelement auf der Hin-
terradgabel. Die Montageknöpfe eignen sich für 
Hinterradgabeln mit einem Durchmesser von min. 
12 bis max. 25 mm. Zum Verstellen müssen Sie den 
Klemmbügel des Montageknopfes in den vorderen, 
mittleren oder hinteren Schlitz stecken.

 	� Achten Sie darauf, dass die beiden Elemente links 
und rechts auf genau derselben Höhe befestigt wer-
den. Ziehen Sie die Schrauben leicht an und drehen 
Sie die Knöpfe solange, bis ein Spalt von circa 1 cm 
entsteht.

3	� Die Fußriemen (F) müssen vor der Montage an den 
Fußstützen (E) angebracht werden.

    �Die Fußschutzplatten (K) werden mit den Fußstützen 
auf das Fußstützenrohr (D) montiert.

	� Höheneinstellung der Fußstützen (E). Bevor Sie die 
Stützen auf die richtige Höhe einstellen, messen Sie 
zuerst die Länge der Unterschenkel Ihres Kindes ab 
der Unterseite des Knies bis zur Fußsohle. Dieses 
Maß übernehmen Sie auf den Sitz, gemessen ab 
dem Sitz bis zur Unterseite der Fußstützen. Auf 

dieser Höhe müssen Sie die Fußstützen montieren.
  	�� Montieren Sie die Fußschutzplatten an die Innenseite 

vom Fußstützenrohr.Bringen Sie die Fußstütze an 
die Außenseite der Stützstange und schieben Sie 
die lange Schraube durch die Unterlegscheibe, die 
Fußstütze, die Stützstange und der Fußschutzplatte. 
Sorgen Sie dafür, dass das Gummiband des Gurtes, 
welches am Fußstützenrohr angebracht ist, nicht 
zwischen der Fußschutzplatte und Fußstützenrohr 
gelangt. Das Gummiband gehört in die oberste 
Lage unter dem Sitz. Die Halteplatte fixieren Sie 
an der Innenseite der Fußschutzplatte parallel zur 
Stützstange. Nun ziehen Sie die Schraube mit einem 
Moment von 3 Nm fest. Eine der kurzen Schrauben 
montieren Sie zusammen mit der Unterlegscheibe 
und der Halteplatte so weit wie möglich von der 
Fußstütze entfernt, damit die Fußschutzplatte fest 
montiert ist. Nachdem die andere Fußschutzplatte 
mit Fußstütze montiert ist, können Sie den Sitz auf 
Ihr Fahrrad setzen.

	� Wenn das Fahrrad keinen Gepäckträger hat, mon-
tieren Sie den zusätzlichen Radkontaktschutz auf die 
Fußschutzplatten. Dieser ist durch Einklicken an die 
Fußschutzplatten zu befestigen. Falls der zusätz-
liche Radkontaktschutz auch mit Gepäckträger 
angebracht werden kann, so benutzen sie diesen 
ebenfalls.

4	� Jetzt nehmen Sie den Sitz und stecken den Kopf des 
Montagebügels (C) gerade und vollständig  in das 
Einsteckelement.

5	� Drehen Sie die Fußstützenrohre nach unten, bringen 
Sie die Enden in den Montageknöpfen an und dre-
hen Sie die Knöpfe fest. Dabei darauf achten, dass 
die Fußstützenrohre „voll“ in der Nut eingesetzt sind.

6	�Einstellen: Die Sitzfläche des Bobike maxi+ sollte 
nicht nach vorn hängen, so könnte das Kind heraus-
gleiten. Empfehlenswert ist, die Rückenlehne leicht 
nach hinten zu neigen. Lassen Sie zwischen dem 
Sitz und dem Gepäckträger oder dem Schutzblech 
einen Zwischenraum von mindestens 1 cm frei. Ihr 
Sitz ist richtig montiert, wenn die Fußstützenrohre 
einen Winkel von 60 bis 80 Grad haben. Wenn 
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die Stellung des Sitzes noch nicht wie gewünscht 
ist, können Sie die Montageknöpfe nach oben 
oder nach unten bewegen oder die Position des 
ATB-Bügels oder des Einsteckelementes verstellen. 
Wenn die richtige Stellung erreicht ist, müssen die 
Montageknöpfe und die Schrauben des ATB-Bügels 
oder der Mutter des Einsteckelementes mit einem 
Moment von 10 Nm angezogen werden. 

	� Die kurzen Schrauben in das Kunststoffeinsteckele-
ment soweit anziehen das der Spielraum verschwun-
den ist. Der Stahlbolzen zusammen mit dem Schloss 
sorgen für sicheren Halt und, dass das Kunststof-
feinsteckelement sich nicht verdrehen kann. Dieses 
dient außerdem als Diebstahlsicherung. Achtung: 
Benutzen sie bei dem ATB-Bügel immer den Stahl-
bolzen und das Schloss.

7	�Sicherheitsvorschrift: Kontrollieren Sie, ob der 
Schwerpunkt des Bobike maxi+ nicht mehr als 
10 cm hinter der Hinterachse liegt. Führen Sie diese 
Kontrolle durch, bevor Sie mit Ihrem Kind eine erste 
Probefahrt machen. Das Zeichen für den Schwer-
punkt (Fadenkreuz) befindet sich unten auf dem 
Montagebügel.

8	�Setzen Sie jetzt Ihr Kind in den Bobike maxi+ und 
kontrollieren Sie, ob die gewählte Einstellung richtig 
ist. Bevor Sie die Einstellung gegebenenfalls ändern, 
müssen Sie immer zuerst das Kind wieder aus dem 
Sitz herausnehmen. Gurt und Fußriemen immer 
schließen, auch wenn sie kein Kind transportieren. 
Mit der Verstellvorrichtung an der Rückseite kann die 
Gurtlänge eingestellt werden.

	� Durch Ziehen des Gurtes an die Rückseite kann das 
Gurtsystem angezogen werden. Durch Drücken des 
Knopfes an der Rückseite und gleichzeitigem Ziehen 
des Gurtes an der Vorderseite kann das Gurtsystem 
wieder gelöst werden. Neben den Bobike Jacken-
schutzbezügen und Fußschutzplatten sorgen die 
Fußriemen dafür, dass Ihr Kind nicht mit den Füßen 
zwischen die Speichen oder an andere Fahrradteile 
gelangt. 

	� Achten Sie auf die Funktion des Verschlusses. Dieser 
muss immer mit dem hervorstehenden Stift des 

Verschlussoberteils nach vorne in das Verschlus-
sunterteil gesteckt werden, damit der Stift in das 
dafür vorgesehene Loch einhaken kann. Dieses ist 
bei jedem Verschlussvorgang des Gurtsystems zu 
überprüfen.

Extra Aufmerksamkeit für die Sicherheit
•	� Kontrollieren Sie, ob alle Teile richtig montiert 

wurden und justieren bzw. ziehen Sie die Schrauben 
an und prüfen sie die Sicherheit der Befestigungen 
häufig.

•	� Kontrollieren Sie nach der Montage des Bobike 
maxi+, ob alle Teile des Fahrrads noch gut funktio-
nieren.

•	� Unternehmen Sie nach der Montage des Bobike 
maxi+ eine kurze Probefahrt mit Ihrem Kind.

•	� Wir empfehlen Ihnen, den Sitz erst dann zu verwen-
den, wenn Ihr Kind zumindest während der Dauer 
der Fahrt gut selbstständig sitzen kann.

•	� Zusätzliche Montagesets sind lose erhältlich, so 
dass Sie den Bobike maxi+ für mehrere Fahrräder 
benutzen können. Erkundigen Sie sich diesbezüglich 
bei Ihrem Bobike Händler.  

•	� Kontrollieren Sie, ob das Fahrrad zum Montieren 
des Bobike maxi+ geeignet ist.

•	� Kontrollieren Sie, ob die Nutzung des Bobike maxi+ 
in dem Land, in dem Sie ihn benutzen möchten, 
gesetzlichen Bestimmungen unterliegt. 

•	� Der Schwerpunkt des Sitzes darf keinesfalls mehr 
als 10 cm hinter der Hinterradachse liegen (s. a. 
Montageanleitung, Punkt 7).

•	� Kontrollieren Sie von Zeit zu Zeit, ob Ihr Kind nicht 
zu schwer für den Bobike maxi+ ist. Das höchstzu-
lässige Gewicht beträgt 22 kg. Schwerere Kinder 
können Sie im Bobike junior befördern.

•	� Kontrollieren Sie, dass keine Körperteile und/oder 
Kleidungsstücke in die Nähe sich drehender oder 
bewegender Teile des Rads gelangen können. 
Dieses ist vor jeder Fahrt zu überprüfen. So wird 
vermieden, dass beispielsweise ein Fuß zwischen die 
Speichen oder ein Finger in den Bremsmechanismus 
gelangt.



www.bobike.com	 	 	 13

•	� Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind keine scharfen Ein-
zelteile wie z.B. ausgefranste Bremskabel berühren 
und sich daran verletzen kann.

•	� Gurt und Fußriemen immer schließen, auch dann, 
wenn Sie kein Kind befördern.

•	� Der Fahrer muss mindestens 16 Jahre alt sein, um 
ein Kind im Bobike maxi+ transportieren zu dürfen. 
Die diesbezügliche Gesetzgebung kann sich von 
Land zu Land unterscheiden.

•	� Sorgen Sie dafür, dass Ihr Kind stets gut gekleidet, 
kälte- und regengeschützt ist, wenn Sie es im Sitz 
mitnehmen. Es sitzt nämlich still, während Sie sich 
bewegen.

•	� Lassen Sie Ihr Kind einen geeigneten Schutzhelm 
tragen.

•	� Wenn der Sitz lange in der Sonne steht, kann er zu 
heiß werden. Denken Sie daran, bevor Sie Ihr Kind 
in den Bobike maxi+ setzen.

•	� Wenn das Fahrrad auf oder an einem fahrenden 
Auto montiert wird, muss der Bobike maxi+ entfernt 
werden. Die Luftturbulenz kann den Sitz und die 
Befestigung beschädigen, wodurch ein Unfall entste-
hen kann.

•	� Kontrollieren Sie, ob Ihr Kind keine Schlösser oder 
sonstigen am Fahrrad vorhandenen Verriegelungen 
aktivieren kann, während es im Bobike maxi+ sitzt.

•	� Transportieren Sie niemals zwei Kinder im Sitz.
•	� Nach einem Unfall muss der Sitz ersetzt werden, 

auch wenn es keine sichtbaren Schäden gibt. Erkun-
digen Sie sich dies bezüglich bei Ihren Fachhändler

•	� Decken Sie Sattelfeder so ab, dass Ihr Kind nicht mit 
den Fingern zwischen die Sattelfeder geraten kann.

•	� WARNUNG: Befestigen Sie kein zusätzliches 
Gepäck am Bobike maxi+. Wenn Sie zusätzliches 
Gepäck mitnehmen, tragen Sie es am anderen Ende 
des Fahrrades, so dass das Gewicht gleichmäßig 
verteilt ist. Hier also einen vorderen Gepäckträger 
verwenden.

•	� WARNUNG: Der Sitz oder die Teile dürfen nicht 
verändert werden, da ansonsten jeder Anspruch auf 
Garantie und/oder Haftung erlischt.

•	� WARNUNG: Der Bobike maxi+ beeinflusst das 

Fahrverhalten, vor allem beim Lenken, Ausbalancie-
ren und Bremsen.

•	� WARNUNG: Lassen Sie Ihr Kind niemals allein im 
Sitz zurück, wenn Sie das Rad an eine Wand lehnen 
oder in den Ständer stellen. Das Kind könnte sich 
verletzen wenn es herunter fällt. 

•	� WARNUNG: Wenn ein Teil des Bobike maxi+ defekt 
ist, darf der Sitz nicht mehr verwendet werden. 
Lassen sie diesen bei ihrem Händler reparieren oder 
ersetzen.

•	� WARNUNG: Benutzen Sie immer das Rückhaltesys-
tem, die Fußriemen und den Radkontaktschutz wenn 
Sie ein Kind transportieren. Stellen sie immer sicher, 
dass das Kind im Sitz gesichert ist.

  
Der Bobike maxi+ wurde nach der europäischen Norm 
EN14344 genehmigt.
 
Andere Bobike Produkte für das Fahrrad 
sind:
•	 Bobike mini+ Fahrradsitz
•	 Bobike Windschirm
•	 Bobike Fußschutzplatten
•	 Bobike junior 
•	 Separate Bobike Verkleidungen
•	 Sattelfederschutzbezüge – Jackenschutzbezüge
•	 Lenker mit Stützrolle für den Bobike mini+
•	 Fußstützen
•	 Reifenheber

Besuchen Sie www.bobike.com 

Bobike ist ein eingetragenes Warenzeichen von 
Dremefa B.V.




